
I mpressum:  Gi eßener Landbote, c/o Anti quari at Guthschri ft, Bahnhofstr.  26, 35390 Gi eßen, Fax 0321 2-1 434654,
redakti on@gi essener-l andbote. de.  V.i . S. d. P. :  Jörg Bergstedt − Texte und Ter mi ne stammen von verschi edenen Menschen − Ei nheits-
mei nungen si nd uns fremd . . .  Wi r suchen Menschen, di e den „Landboten“ zu Ausl agestel l en, weiteren Gruppen bri ngen.  Exempl are

l i egen stets i m Gi eßener Akti onsraum und i n der Saasener Projekt werkstatt.  Oder I hr druckt das PDF ei nfach sel bst aus.  Für di e
November- Ausgabe bitte Ter mi ne/ Mittei l ungen bi s 25. 1 0.  an uns schi cken oder am 26.  zum Vernetzungstreffen mitbri ngen.

Regel mäßi ge Termi ne
I nfol aden/Kulturzentrum AK44 

( Alter Wetzl arer Weg 44)
•  Di  1 7-1 9 Uhr:  Öffnungszeit I nfol aden ( Archi v und

mehr)
•  ab 1 8. 30 Uhr an jedem 1., 3.  und 5.  Di enstag:  I nfol a-

den-Pl enum . . .  wer i m I nfol aden/AK44 was machen
wil l , sol l te vorbei kommen

•  ab 20 Uhr:  KüFa („Küche für al l e mit l ecker veganem
Essen für weni g Gel d)

•  Mi  ab 1 8 Uhr:  Gruppen-
treffen „Rassi smus tötet“

Cafe Ameli e ( Walltorstr. 1 7)
•  Mo, 1 9 Uhr:  Café-Pl enum
•  Di - Do, 1 8-1 Uhr:  offen
•  Fr+Sa, 1 8-3 Uhr:  offen

5x pro Woche:  Essens-
vertei l ung (si ehe unten)

Foodshari ng
Fai rtei l er „ Am unteren Rai n 2“
Vertei l zeiten i m Cafe Amel i e

•  Mo, 1 9. 30 Uhr:  Obst, Gemüse & Backwaren
•  Mi, 1 5 Uhr:  Obst & Gemüse
•  Do, 1 9 Uhr:  Backwaren
•  Fr, 1 9 Uhr:  Obst, Gemüse & Backwaren
•  Sa, 1 5 Uhr:  Obst, Gemüse & Backwaren

Di e „Lebensmittel retter_i nnen“ treffen si ch jeden 1.  Di  i m
Monat ( weitere nach Verei nbarung) um 20 Uhr i n der
Fachschaft 09 (Kel l er Al te UB)

Weitere politische Treffpunkte i n Gi eßen
•  Umsonstl aden Gi eßen i m Cafe Tol l er, Ernst-Tol l er-

Weg:  Di enstag 1 1-1 3 Uhr und Donnerstags 1 7-1 9 Uhr
•  Kü-Ché, Mol tkestr.  1 1:  Di -Fr sowi e So 1 5-20 Uhr

I mmer offen:  Bücherschrank neben dem Kü-Ché
•  Mo um 1 9. 30 Uhr i m Kü-Ché Café ( Mol tkestr.  1 1, GI ):

Offener Näh-, Upcycl e- und Stri cktreff
•  Mi  1 8. 30 bi s 20. 30 Uhr:  Fahrradreparatur- Hi l fe i n der

Kupferschmi ede (Ti efenweg 9, GI )
•  FreeSchool Gi eßen:  Schottstraße 5 

(freeschool gi essen. wordpress. com)
•  Mo, 1 8-1 9 Uhr an den „Drei  Schwätzern“:  

Montagsakti on Hartz I V
•  Jeden 2.  So und 4.  Mi  i m Monat i n der Werkstatt-

ki rche der Jugendwerkstatt (Ederstraße 1 3, GI ):  Repa-
ratur-Treff für El ektrogeräte

•  Do um 1 9: 30 Uhr i m ALI -Cafe (Ei ngang neben Cafe
Amel i e):  Attac-Stammti sch (1.  i m Monat:  Pl enum)

•  Jeden 2.  und 4.  Do i m Monat um 1 8 Uhr i m
Jugendzentrum Jokus ( Ostanl age 25A, GI ):  Offenes
Treffen gegen Kri eg und Rassi smus

•  Jeden 1.  Frei tag i m Monat von 1 9 Uhr bi s ca.  22 Uhr
i m Pfarrhaus (Li ebi gstraße 28, GI ):  Tauschri ng

•  Raumstati on3539 i n der Grünbergerstr.  22 
( Mo 1 0-1 8 Uhr, Fr 1 4-1 9 Uhr, Sa 1 3-1 9 Uhr):
www. facebook. com/raumstati on3539

•  Projektel i ste auf www.ttgi essen. de

I mmer offen, i mmer bunt − 
    di e Projektwerkstatt i n Saasen

•  Große Bi bl i otheken und Archi ve (Bücher, Fi l me, 
Spi el esamml ungen und mehr)

•  Küchen, große und kl ei ne Gruppenräume
•  Semi narhaus auch für mehrtägi ge Veranstal tungen

(über 20 Betten, Küchen, Sanitäranl agen)
•  Musi kübungsraum mit al l erhand I nstrumenten, dazu

Bi l l ard, Ki cker, Sportutensi l i en, Fahrräder usw.
•  Computer für Webdesi gn, Layout, Fi l mschnitt, Audi o-

bearbeitung, Ki noabende, Recherche und mehr
•  Kl ei nkunstbühne i m überdachten Frei berei ch
•  Kl ei ne Druckerei, Kopi erer und kreati ve Akti onswerk-

stätten
•  Materi al  und Samml ungen für Theater, Arti sti k und

Kl ettern
•  Hol z-, Metal l - und Fahrradwerkstatt
•  Buch- und Fi l mprodukti on (al l e bi sher erschi enenen

Bücher und DVDs unter www. akti onsversand.tk, al l e
Fi l me auf www. projekt werkstatt. de/fi l me)

•  Angebote für Vorträge, Semi nare und Trai ni ngs
( www. vortragsangebote.tk) 

D er  G ieß en er  Landbote

Akti onskunst für ei ne bessere Welt
Kul turabend am 1 9. 1 0.

Akti onsbühne für neue&alte I deen
Vernetzungstreffen am 26. 1 0.

Genauere I nfor mati onen 
und mehr Ter mi ne i m I nneren
www. gi essener-l andbote. de

I nfoabende am 1 2. und 26.1 0.
i m Anti quari at Guthschri ft und i m
I nfol aden/AK44

31.1 0. Reformati onstag und Begi nn
des „Lutherjahres“
Akti onen und ei n Kri ti kfl ugbl att gepl ant!



Why the fuck ... Marti n Luther???
Okay, fangen wi r mi r Marti n Luther an.  Was macht den so wi chti g,
dass der „Gi eßener Landbote“ i hn auf den Titel  hi evt? Und pol i ti sch
Akti ve den Oktober nutzen, um mit Veranstal tungen und Akti onen
auf Theol ogi e und Praxi s der Refor mati on hi nzuwei sen? Luther sel bst
kann es ni cht sei n.  Der i st tot.  Was aber noch l ebt, si nd di e I nsti tuti o-
nen, di e Luther al s Hel den abfei ern und si ch damit hi nter sei ne Posi -
ti onen stel l en:  Synagogen und jüdi sche Schul en „ mit Feuer anstecke“,
Zwangsarbeit und Ausgangsverbot für Juden, Hass gegen Frauen.
Ei ne Vi el zahl  von Menschen sah er vom Teufel  besessen und forderte
Tod oder Vertrei bung:  Türken, Gl aubensabwei chl er, Gebrechl i che,
Aufständi sche.  Di e Obri gkeit sei  i mmer von Gott l egiti mi ert und auch
der schl i mmste Despot deshal b zu ertragen.  Es i st unerträgl i ch, dass
si ch große Organi sati onen öffentl i ch hi nstel l en und di esen rel i gi ösen
Fanati ker abfei ern.  Es i st unverständl i ch, warum Mil l i onen der Ki rche
und anderen l utheri sch geprägten Strömungen dabei  kri ti kl os fol gen.
Und es i st mehr al s ärgerl i ch, dass der Staat ni cht nur sol che Organi sa-
ti onen seit Jahrhunderten fördert, sondern aktuel l  auch di e Fei erl i ch-
keiten für ei nen der ei nfl ussrei chsten Anti semiten und Hasspredi ger
al l er Zeiten.  Dass Luther mit sei nem Hahnenkampf gegen den Papst
( bei de sahen si ch sel bst al s Sti mme Gottes und unfehl bar − ei n un-
versöhnl i cher Gegensatz) auf di e wel tl i chen Führungen setzte und
damit der Al l macht des Staates das gei sti ge Fundament schuf, mag
di esen zu ewi ger Dankbarkeit verpfl i chten.  Es wi rd daher darauf an-
kommen, dass unabhängi ge Sti mmen endl i ch l aut genug werden:  Lu-
ther al s Hel d strei chen!  Lutherdenkmäl er schl ei fen!  Lutherstraßen, -ki r-
chen, -städte und -stätten umbenennen!  Aufkl ärung statt Verkl ärung!
Auf www. marti n-l uther.tk haben wi r di e zentral en Punkte der Kri ti k
zusammengetragen.  Dort befi ndet si ch auch der Li nk zur aktuel l en
1 9-seiti gen Darstel l ung i n der Zeitung „grünes bl att“ (auch i m Anti -
quari at Guthschri ft, i n der Projekt-   werkstatt und i n der Bahnhofs-
buchhandl ung zu erstehen).  Am 31. 1 0.  begi nnt    das „Lutherjahr“.  Es
dauert bi s zum 500jähri gen Jubi l äum des ver mei ntl i chen Thesenan-
schl ags von Wittenberg ( wahrschei nl i ch ei ne Legende).  Wi r 
bereiten di esen Starttag mit zwei  kri ti schen Veranstal tungen vor 
und rufen al l e Menschen auf, am 31. 1 0.  mit uns i n Gi eßen 
und anderen Orten aufzustehen für ei ne kri ti sche Di stanz 
zu Anti semiti smus, Sexi smus, rel i gi ösen Fanati s mus und 
al l es weitere, wofür Luther steht.

Unsere Hauptanli egen:
Vernetzung und kreative Akti on
Treffpunkte und Akti onsräume
Si e sol l en ei ne wi chti ge Rol l e spi el en bei m I nfor mati onsaustausch
zwi schen Gruppen, vor al l em aber bei  Pl anung und Ver wi rkl i chung
konkreter Akti onen.  Zwei  Akti onsräume wi rd es i n Kürze geben.  Der
ei ne, mitten i n Gi eßen i m Anti quari at Guthschri ft (Bahnhofstr.  26),
entsteht gerade neu − und I hr sei d al l e ei ngel aden, an Ausbau und
Ei nri chtung mitzuwi rken.  Da i st noch vi el  Pl atz für ei gene I deen.  Was
auf jeden Fal l  gepl ant i st, i st ei n gut ausgestatteter
Veranstal tungsraum, der auch spontan genutzt werden kann (sol ange
ni cht schon ei ne andere Gruppe da i st).  Für Fi l me und Vorführungen
i st ebenso al l es da wi e für Workshops und Kl ei nkunst.  Zudem
werden Schränke mit Akti onsmateri al  gefül l t für kreati ve
Straßenakti onen und mehr.  I m Kel l er i st Pl atz für Bastel n und Mal en.

 R e g e l m ä ß i g e Te r m i n e : S . 4        K a l e n d e r o n l i n e : w w w . g i e s s e n e r - l a n d b o te . d e Da der Ort sehr zentral  und di rekt neben dem Ki nocenter, wo wi r ei -
ni ge Fi l mabende organi si eren, l i egt, könnte von hi er aus i n Zukunft
ei ni ges starten.  I m Haus i st zudem das Anti quari at, ei ne
Buchverkaufsecke mit al l em Materi al  aus der Projekt werkstatt und ei n
Vertei l punkt der Sol awi  (sol i dari sche Landwi rtschaft).  Zur Zeit gi bt es
mei st zwei  Tage pro Woche, wo i m Raum gewerkel t wi rd mit Zeit für
di rekte Treffen.
Et was außerhal b, aber gut errei chbar per Bahn (Li ni e Gi eßen- Grün-
berg- Al sfel d-Ful da) und Fahrrad (i mmer dem „R7“ fol gen von Gi eßen
Ri chtung Osten), l i egt di e Projekt werkstatt.  Di e i st schon über 25 Jahre
al t, ei n ganzer Gebäudekompl ex über und über mit pol i ti schen Akti -
onsräumen von der Druckerei  über ei n Fi l mstudi o, Layoutti schen,
Theatersamml ung, Sabotagewerkstatt, Fahrrad-, Hol z- und Metal l -
werkraum, ri esi gen Bi bl i otheken, ei nem Tagungsberei ch mit ca.  20
Betten und vi el en Treffräumen.  Vi el es i m Gi eßener Akti onsraum
stammt aus der „Vi l l a Kunterbunt des kreati ven Wi derstands“
(Ludwi gstr.  1 1, Rei ski rchen-Saasen).  Guckt Euch das Haus mal  an und
schaut, wi e I hr das nutzen oder mit wi rken könnt.  Mehr I nfor mati onen
auf www. projekt werkstatt. de/saasen.

Di e „Akti onsbühne“: Vernetzung und neue I mpul se
Ei nmal  i m Monat l aden wi r zu ei nem offenen Treffen, wo al l e
Gruppen und Projekte den Stand i hrer Akti vitäten oder neue I deen
kurz vorstel l en und si ch dann mit I nteressi erten verabreden können.  

Projekte und Akti onen
Das Wi chti gste aber si nd di e konkreten Gruppen und Projekte.  Was

i mmer geschi eht, es sol l  si e unterstützen − das Materi al , di ese kl ei ne
Zeitung oder di e Räume mit i hrer Ausstattung.  Wi r würden uns
wünschen, wenn Grenzen zwi schen Gruppen, I denti täten, Al ter,
sozi al en und Bi l dungsschi chten oder was auch i mmer i n Zukunft
weni ger di e Rol l e spi el en, wenn es hei ßt:  Wi derstand organi si eren,
Al ternati ven aufbauen, Forderungen stel l en − konkret, kreati v und
wi rkungsvol l !

Der „Gi eßener Landbote“ ...
. . .  steht eher für das Gegentei l  dessen, was Luther for mul i ert hat und
was Ki rchen und Staat mit sei ner Verehrung heute weiter befür wor-

ten.  Unser kl ei ner, aber pol i ti scher Ter mi nkal ender i st unabhängi g und
frei  getragen.  Di e enthal tenen I nfor mati onen kennen kei ne themati -
schen Grenzen, daher i st „Luther“ auch nur der Aufhänger für di ese
Ausgabe.  Tatsächl i ch geht es uns um al l es, was i n und um Gi eßen
emanzi patori sche I deen voranbri ngt − al so das Ri ngen um ei n frei es,
sel bstbesti mmtes Leben i n ei ner dafür l ebenswerten Umwel t und
Gesel l schaft.  Di e I nfor mati onen für di ese Ausgabe fl ossen vor al l em

i m Gi eßener Anti quari at Guthschri ft und i n der Saasener Projekt werk-
statt zusammen.  Es gi bt zudem ei ne I nternetseite www. gi essener-
l andbote. de mit di eser Ausgabe al s PDF zum Lesen, Ausdrucken,
Vervi el fäl ti gen und Vertei l en.  Außerdem I hr dort di e Texte und ei nen
Kal ender zum Mit machen.  Al l e Projekte und Gruppen können ei nen
Zugang ei nri chten und dann Ter mi ne mit Kontakt mögl i chkeit ei ntra-
gen.  Anonyme Ter mi ne gi bt es ni cht, denn wi r wol l en weder Parti es
noch Werbeveranstal tungen oder rechten Dreck i m Kal ender haben,
sondern di e Vernetzung fördern − gerade durch di rekte Kontaktauf-
nahme

 ( M o ) 1 5 U h r i n G i e ß e n ( U n i , N e u e C h e m i e , H ö r s a a l C 1 1 2 ( E G ) ,                                      H e i n r i c h - B u ff- R i n g 1 7 & 1 9 ) : 
F A C E i n g th e fu tu r e | fo o d p ro d u c ti o n a n d e c o s ys te m s u n d e r a c h a n g i n g c l i m a te . 
An s c h l i e ß e n d : W i r d d a s P a r i s e r A b k o m m e n d e n P l a n e te n r e t te n ? G a s tvo r tr a g vo n P ro f. D r M o ji b L a ti f ( G E O M A R , K i e l )

 ( D o ) 1 9 U h r a b U n i - H a u p tg e b ä u d e : C r i t i c a l M a s s ( e i n e Ar t k re a ti ve F a h r r a d d e m o d u rc h G i e ß e n )

 ( M i ) 1 6 - 1 8 U h r i n G i e ß e n ( P h i l o s o p h i k u m I I , K a r l - G l ö c k n e r - S tr . 2 1 , H a u s A/A u d i m a x) : 
E r s ts e m e s te r b e g r ü ß u n g u n d M a r k t d e r M ö g l i c h k e i te n - I n fo s tä n d e vo n G i e ß e n e r G r u p p e n

2 0 U h r i n G i e ß e n ( Ak ti o n s ra u m i m An ti q u a r i a t G u th s c h r i ft, B a h n h o fs tr . 2 6 - E i n g a n g a m 1 9 U h r n u r n o c h ü b e r H i n te r h o f) : 
E i n E h r e n ja h r fü r H i t l e r s V o r d e n k e r ? We r S yn a g o g e n n i e d e r b re n n e n u n d J u d e n i n A r b e i ts l a g e r s p e r re n w o l l te , F r a u e n h a s s te
u n d An d e r s g l ä u b i g e , B e h i n d e r te u n d Au fs tä n d i s c h e tö te n l i e ß , h a t k e i n " L u th e r ja h r " ve rd i e n t! 
E i n I n fo r m a ti o n s a b e n d i n L u th e r s D e n k e n u n d H a n d e l n ( h ttp : //m a r ti n - l u th e r . tk )

 ( D o ) u m 1 4 U h r a b U n i - H a u p tg e b ä u d e : S o n n ta g s - C r i t i c a l M a s s ( e i n e A r t k re a ti ve F a h r ra d d e m o d u rc h G i e ß e n )

 ( M i ) 2 0 U h r i n G i e ß e n ( An ti q u a r i a t G u th s c h r i ft, B a h n h o fs tr . 2 6 - E i n g a n g a b 1 9 U h r n u r n o c h ü b e r d e n H i n te r h o f) :
A k t i o n s k u n s t fü r e i n e b e s s e r e W e l t - L i e d e r , L e s u n g e n , K u r z fi l m e , An e k d o te n u n d k l e i n e G e s c h i c h te n a u s 3 8 J a h re n
Vo l l ze i t- Akti v i s m u s ( J ö rg B e rg s te d t u n d - h o ffe n tl i c h - G ä s te ) . . . Ve ra n s ta l te r : K l e i n k u n s t i m w w w . g u th s c h r i ft- a n ti q u a r i a t. c o m

 ( D o ) 2 0 U h r i m I n fo l a d e n G i e ß e n ( A K 4 4 , A l te r We tz l a re r We g 4 4 ) : 
L u th e r 2 0 1 7 : 5 0 0 J a h r e R e fo r m a t i o n - W a s tu n ? I n fo - u n d P l a n u n g s ve ra n s ta l tu n g zu G e g e n a k ti o n e n zu m L u th e r ja h r

 ( S a ) 1 0 b i s 1 7 U h r i n G i e ß e n ( An ti q u a r i a t G u th s c h r i ft, B a h n h o fs tr . 2 6 ) : 
V e r - r ü c k th e i te n s te u e r n u n d P s y c h o p h a r m a k a s e l b s tä n d i g d o s i e r e n ( w w w . p s yc h o p h a r m a k a - u n d - ve r r u e c k th e i te n . d e )

 ( M i ) 1 9 U h r i n G i e ß e n ( An ti q u a r i a t G u th s c h r i ft, B a h n h o fs tr . 2 6 - E i n g a n g a b 1 9 U h r n u r n o c h ü b e r d e n H i n te r h o f) :
A k t i o n s b ü h n e fü r n e u e u n d a l te I d e e n - d a s Ve r n e tzu n g s tre ffe n ! S te l l t E u re P ro je k te u n d Vo r h a b e n i n 5 m i n vo r , d a n a c h Z e i t fü r
k l e i n e R u n d e zw i s c h e n I n i ti a to r _i n n e n u n d n e u e n I n te re s s i e r te n

I n d e n Ta g e n d a n a c h : L a yo u te n u n d D r u c k e n d e r N o ve m b e r - A u s g a b e vo m „ G i e ß e n e r L a n d b o te “ i n d e r P ro je k tw e r k s ta tt . . . w e r h a t
n o c h Te r m i n e u n d Te xte ? We r m a c h t m i t? U n d d a n a c h : We r k a n n b e i m Ve r te i l e n h e l fe n i n S ta d t u n d K re i s G i e ß e n ?

 ( M o ) ü b e r a l l , a u c h i n u n d u m G i e ß e n : R e fo r m a t i o n s ta g u n d B e g i n n d e s " L u th e r ja h r e s " - Ak ti o n e n g e p l a n t
( S tr a ß e n th e a te r , K re i d e m a l e n , F l ye r ve r te i l e n u s w . ; P l a n u n g d a zu a m 2 0 . u n d 2 6 . 1 0 . )

 M o , ? ? ? u m 1 9 U h r i m An ti q u a r i a t G u th s c h r i ft ( B a h n h o fs tr . 2 6 , G i e ß e n ) : Tr e ffe n d e r A n t i p s y c h i a t r i e - G r u p p e ( Th e m a :
S i c h tu n g k r i ti s c h e r F i l m e )

 ( D o ) 1 9 U h r a b U n i - H a u p tg e b ä u d e : C r i t i c a l M a s s ( e i n e Ar t k re a ti ve F a h r r a d d e m o d u rc h G i e ß e n )

 ( M i ) 

 ( D o ) 1 8 U h r i n G i e ß e n ( B i l d u n g s ze n tr u m N o rd s ta d t, R e i c h e n b e rg e r S tr . ) : E r i n n e r u n g s k u l tu r

1 9 U h r i n G i e ß e n ( An ti q u a r i a t G u th s c h r i ft, B a h n h o fs tr . 2 6 - E i n g a n g a b 1 9 U h r n u r n o c h ü b e r d e n H i n te r h o f) : P l e n u m d e r G l o b a l e

M i t te l h e s s e n ( F i l m fe s ti va l i m J a n u a r 2 0 1 7, n e u e I n te re s s i e r te s o l l e n vo r h e r K o n ta k t a u fn e h m e n ü b e r w w w . g l o b a l e - m i tte l h e s s e n . d e .

Weitere I nformati onen und Ti pps zu kreativen Akti onen i m I nternet:
• vortragsangebote.tk
• di rect-acti on.tk
• akti onsversand.tk
• ei nmi schen.tk

Hi nwei s:  Di e i n den l etzten Ausgaben oft angegebenen I nternetseiten mit der Endung , de. vu si nd
ausgefal l en.  Di e mei sten si nd jetzt über di e Endung .tk errei chbar.

Warum „Gi eßener Landbote“ ? Komischer Titel ...
Namensgeber i st Georg Büchner.  Der Frei heitskämpfer, der di e Gi eßener Regi on aus Angst vor staatl i -
cher Verfol gung verl assen musste, hatte mit dem „ Hessi schen Landboten“ ei n l i terari sches Werk ge-
schaffen, dass den Herrschenden ei n Dorn i m Auge war.  „Fri ede den Hütten!  Kri eg den Pal ästen!“ dürfte
der bekannteste Satz aus der Fl ugschri ft sei n, di e Büchner vi el  Ärger ei nbrachte.  Getreu di esem Satz aus
dem hi stori schen Vorbil d und Namensgeber sei  „Fri ede den Hütten!“ und „Kri eg den Pal ästen!“, auch
wenn di e Begri ffe heute anders gewähl t werden müssen, si nd doch Rei chtums- und Machtunter-
schi ede hi nter verkl ärenden Fassaden demokrati scher Gl ei chschal tung sehr vi el  schwi eri ger zu erken-
nen.  Der „Gi eßener Landbote“ wi l l  darüber beri chten und zum Mit mi schen ei nl aden.  Wi r hoffen auf
ei ne bessere Vernetzung und gegenseiti ge Unterstützung bestehender Gruppen und al l er, di e et was
beitragen wol l en mit i hren I deen oder durch Unterstützung vorhandenerr Projekte.

Überregi onal :  Trai ni ngs zu kreati ven Akti onen und offensi ven
Geri chtsprozessen gepl ant, u. a.  i m Oktober i n Bad Hersfel d, am

5./6. 1 1.  i n München, weitere I m Köl ner Raum.  Mehr I nfos auf
www. projektkwrekstatt. de/ter mi ne!  


